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KOSTENLOSE ORIENTIERUNG

Bushcraft ohne Ausrüstungswahn
Was du am Anfang wirklich brauchst - und was nur im Warenkorb gut

aussieht.

Kleiner Hinweis

 

Der Anfang ist einfacher, als der

Ausrüstungsdschungel behauptet.

 

Ausrüstung kann helfen. Aber sie ersetzt nicht Wissen, Übung, Aufmerksamkeit

und gesunden Menschenverstand.

Wenn man neu ins Thema Bushcraft einsteigt, kann es schnell so wirken, als

bräuchte man erst einmal Ausrüstung für drei Wochen Wildnis, zwei Messer,

einen Rucksack mit mehr Fächern als ein Eichhörnchen Verstecke hat und

mindestens fünf Dinge, die „tactical“ im Namen tragen.

Die gute Nachricht: So kompliziert ist der Anfang nicht. Bushcraft beginnt

nicht im Warenkorb, sondern draußen - mit Aufmerksamkeit, einfachen

Fähigkeiten, wetterangepasster Kleidung und dem Verständnis dafür, was du

wirklich brauchst.

Diese kleine Orientierung hilft dir, den Ausrüstungsnebel zu lichten.

Diese PDF ist keine vollständige Packliste und keine Kaufberatung. Sie soll dir helfen,

beim Einstieg nicht den Überblick zu verlieren.

Vorweg das Wichtigste
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Die Grundlagen zuerst

1. Kleidung vor Gadgets

 

Gute Ausrüstung beginnt mit einfachen Fragen:

Habe ich genug zu trinken? Bleibe ich warm und

trocken? Kann ich kleine Verletzungen versorgen?

Sinnvolle Grundausstattung

3. Ein gutes Messer ist nützlich - aber kein Zauberstab

 

Fährtenwanderer-Tipp:

Wenn deine Schuhe nach fünf Minuten auf nasser

Wiese aufgeben, hilft auch kein Messer mit

eingebautem Drachenatem.

Bevor du über Messer, Feuerstahl oder

Spezialausrüstung nachdenkst, kommt die

wichtigste Schicht direkt an dir selbst: deine

Kleidung.

Worauf achten?

Bevor Ausrüstung cool aussieht, sollte sie ein

Problem lösen.

feste, rutschfeste Schuhe

wetterangepasste Kleidung

Regen- oder Nässeschutz

mehrere Schichten statt ein

dickes Teil 

Kleidung, die schmutzig werden

darf

Trinkflasche

kleiner Rucksack 

wetterfeste Kleidung 

Sitzunterlage

kleiner Snack

persönliche Medikamente 

kleines Erste-Hilfe-Set

Fährtenwanderer-Tipp:

Ein Messer ist ein Werkzeug. Kein Statussymbol, kein Zauberstab und kein Grund, beim Auspacken dramatisch in den

Sonnenuntergang zu schauen.

Ein Messer kann beim Bushcraft sehr hilfreich sein. Aber es macht dich nicht automatisch sicherer,

erfahrener oder waldtauglicher. Wichtiger ist, dass du lernst, es sicher und sinnvoll zu benutzen.

Wichtig: Eigene Messer, Werkzeuge oder Feuerzeuge bitte nur nach vorheriger Absprache

mitbringen.

Für Kinder gilt: keine eigenen Messer oder Feuerzeuge einpacken. Im Kurs wird mit Werkzeugen

nur nach Einweisung und unter Anleitung gearbeitet.

2. Wasser, Wärme,

Sicherheit
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Was am Anfang meist warten kann
Nicht jedes Abenteuer braucht sofort ein neues Fach im Rucksack.

4. Spezialausrüstung kann

später kommen

 

6. Qualität schlägt Menge

 

5. Weniger Ausrüstung

macht aufmerksamer

 Klappsägen, Äxte, Tarps, Kocher,

Survival-Dosen und Rucksäcke mit mehr

Gurten als ein Kletterpark können irgendwann

sinnvoll sein - aber nicht alles muss sofort mit.

Kann oft warten 

Kauf nicht zuerst das Spezialwerkzeug. Lerne zuerst,

welches Problem du lösen willst.

Fährtenwanderer-Tipp:

Manchmal ist der beste Ausrüstungsgegenstand

nicht im Rucksack, sondern zwischen den Ohren.

Wenn du zu viel dabei hast, beschäftigst du

dich schnell mehr mit deinem Rucksack als

mit der Natur. Weniger Ausrüstung hilft dir,

genauer hinzuschauen.

Dann fragst du eher:
 

große Axt

schwere Säge 

mehrere Messer 

riesiger Rucksack

Spezialkocher 

taktische Spielereien

Wo ist ein guter Platz?

Welche Materialien liegen herum?

Woher kommt der Wind?

Was ist wirklich nötig?

Nicht alles, was im Shop nach Abenteuer aussieht, macht draußen auch Sinn. Gute Ausrüstung muss nicht nach

Expedition schreien – sie soll funktionieren, wenn du sie brauchst. Lieber ein schlichtes Teil, das hält, als fünf

glänzende Dinge, die nur deinen Rucksack trainieren.

Wenn du später Ausrüstung kaufst, achte lieber auf wenige gute Dinge statt auf einen Haufen billiger

Teile, die beim ersten echten Einsatz beleidigt auseinanderfallen. 

Gute Fragen vor dem Kauf
 

Brauche ich das wirklich?

Verstehe ich, wofür es da ist?

Kann ich es sicher benutzen?

Habe ich schon eine einfachere Lösung?

Würde ich es regelmäßig verwenden?

Passt es zu meinen Kursen, Touren und Fähigkeiten?
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So startest du sinnvoll
Für den ersten Kurs brauchst du oft weniger als gedacht - aber das Richtige. 

Kleiner Waldlager-Hinweis

 

Anti-Ausrüstungswahn-Checkliste

Für deinen ersten Kurs sind sinnvoll

 

7. Für den ersten Kurs reicht oft wenig

 

feste Schuhe

wetterangepasste Kleidung

Regen- oder Sonnenschutz

Trinkflasche

kleiner Snack 

Sitzunterlage

persönliche Medikamente

gute Laune und Neugier

Wenn du zu einem Bushcraft-Kurs kommst, brauchst du normalerweise keine komplette

Spezialausrüstung. Viel wichtiger ist, dass du passend gekleidet bist, genug trinkst, persönliche

Dinge dabei hast und offen bist, Neues zu lernen.

Viele Materialien, Werkzeuge und Übungen werden im Kurs angeleitet oder gestellt. Wenn

etwas Besonderes nötig ist, erfährst du es vorher.

Brauche ich das wirklich?

Kann ich es sicher benutzen?

Macht es mich draußen handlungsfähiger - oder nur den Rucksack schwerer?

Würde ich es nach dem ersten Begeisterungsrausch noch verwenden?

Draußen zählen Vorbereitung, Aufmerksamkeit und Sicherheit mehr als Ausrüstungsmenge. Werkzeuge, Feuer und

besondere Übungen werden bei Fährtenwanderer angeleitet und an die Gruppe angepasst.

Im Waldlager lernst du, was draußen wirklich zählt - mit Feuer, Spuren, Werkzeugen,

Naturzeit und sicherer Begleitung. 

Du möchtest Bushcraft ohne Ausrüstungsdruck erleben?

www.faehrtenwanderer.de
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